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Vorwort 
Am 24.-25. April 2008 fand an der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-

Württemberg in Freiburg ein gemeinsamer Workshop des DBG-Arbeitskreises „Waldbö-
den“ und der Sektion „Wald und Wasser“ im Deutschen Verband Forstlicher Forschungs-
anstalten statt. 

Die Tagung war die 8. gemeinsame Veranstaltung der beiden Fachgremien und stand un-
ter dem aktuellen Oberthema „Bedeutung des Klimawandels für Bodenprozesse“. Das 
Tagungsthema wurde inhaltlich in drei Bereiche gegliedert: 

 
A. Veränderte stoffliche Transformationsprozesse in Böden 
B. Verstärktes Auftreten von Hochwasser und Erosion in Wäldern durch  

Extremwetterlagen 
C. Veränderte Trockenstressdisposition von Wäldern durch Klimawandel 
 

Angesichts der vergleichsweise neuen Fragestellungen zur Klimafolgenforschung war 
dieser Workshop wieder durch eine gewisse Aufbruchstimmung geprägt. Es wurden eine 
Anzahl neuer methodischer Ansätze und Ergebnisse vorgestellt, welche die Richtung zu-
künftiger Forschungslinien andeuten und weniger aus langjährig bearbeiteten und damit 
methodisch bis in Einzelheiten konsolidierten Forschungsfeldern stammen. Ein nicht uner-
heblicher Teil der Beiträge hat sich mit der Problematik befasst, wie die neuen Forschungs-
linien (z.B. zu Wasserhaushalt und Trockenstressdisposition unter Bedingungen des Kli-
mawandels) begründet auf die Integrationsebene von Landschaften übertragen werden 
können. Hierbei wurden deutlich unterschiedliche methodische Ansätze vorgestellt, was zu 
sehr lebendigen und kreativen Diskussionen führte.  

Bei der Zusammenstellung des Tagungsbandes wurde das inhaltliche Gliederungsschema 
des Tagungsablaufes beibehalten. 
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